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ln memoriam Prof. Dr. Richard Wasicky

/ . ,

t : !

air

Äm 9. August 1970 verschied jn Säo Paulo (Erasi l ieni  P.ol .  Dr.  med. et [ ! r .
pharm. Richard W a s i  c k y,  eherna iger Vorstand oes PharmaKognosl is.hen
Inst i tutes der Universi tät  Wien. nacir  kurzer,  schwefer Krankheit  im ALler von
87 Jahren- Damit hat das Leben eines Wissenschalr lers sern Ende geiuncen.
der als eine der markantesl€n Persönirchke ten äuf dem Geblet der Pharma-
kognosie bezeichnet werden kann. Sein Dasein vjar rest os ausge'ül l t ,  wie
dies nur wenigen Slerbl ichen bescnreden ist .  Hat docir  Prot.  ! : /asrcky brs
in die al ler lelz le Zeit  l rotz sernes hohen Alters lvrssenschal l l ich und or9anrsa-
tor isch gearbeitet  l rnd damit bejspieigebend lÜr di€ lÜn9efe Generat on gewirkt .
Seine Vital i räl  und Schal lenskral i  waren unlberlreiar ich. Däher erreqt auch s€rn
Lebenswerk bei al 'en, die daf ln Einbl ick haben, unoegfen: le Bewunderung

Anläßl ich seines 70. und senes 80. Gebuftslsqes w!rden in dieser Zeit-
schri t l  (s iehe Sci.  Pharm 2t.226 l l953l)  brw. rn oer o.rerr.  Aooin€\e'TFrlung

F.



2 1 8

(18,93 [1964]) der Werdeqang. dre lv issenschalt lchen Arbei len und die Ver-
d r e n s l e  P r o { .  \ r y a s i c k y s  e r i g e h e f d  g e ! ! ü , d ' g l  s o  d a ß  i r  d r e s e n  N a c h r u i
nur die t ! , icht igslen Marl is lerne sern€s Lesens hervorgehoben scin sol len.
\ryasickv war Oslerte cher.  nr. i r r  nur der G:bu. l  nach - er r ' r 'urde am
6. Februar 1884 in Teschen. rm ehenra -oen osterr€rchrschen Sch esen ge-
boren -.  sondern auch hlnsichl l ich s€iner [4enlal i iät  wenn er auch Über 30
Jahre s-. ines Lebens im Ausiand verbr ingen mußle so bi ieb er . ioch seinem
vare. and öslere ch rrnmer engslens verbunden. ! ' , / rer i  wurde ihm vom Beginn
selnes Hochschulsrudrunrs än zlrr  He malsladl .  die ei  lg38 nur unler d€m Druck
der pol i l ischen Erergnrsse ver lreß Als sejne :weite Heimai muß Brasi l ien än'
gesprochen werden, wo er nun auch serne lelz le Fuhestäl le fand.

Wasic kys wisseischaft l iche Laujbahn lühr ie ste nach oben. Nach Ab-
schluß seines Sludiums oer Pharmazre {19061 widmete er sich dem der [4edizin
und lvufde 1911 zum Dokror oer gesamten Hei lkunde promoviert .  Schon 1910
\dar er von Proi .  J.  M o e |  |  e r ,  dem ersten Vorsland des P.armokognost lschen
lnst i ruts i .  Wien. zum Assistenlen erwähx worden und habrl i l ier ie sich 1914 Jür
das Fach Pharmakognosre Nach cjer Fensionrerung N4oellers aibernahm eI
1916 die provisof lsche Lei lung des Inst l iu les. wurde 1920 zum a. o. Prolessor
und detrnl trven Vorstand des lnsl i l ! les und T921 mit  37 Jahren zum o. ö.
Prolessor lür Pharmakognosie ernannt.  Damil  öl lnele sic-h ihm ein wei les Be-
tät igungsleld. wenn auch unler den schrvier igen Verhaltnissen der Jähre nach
dem 1. Weltkr ieg.

Seine e.sle wissenschaf i l ichc Arbei l  auf pharmakognost ischem Gebiel
wurde 1910 veröJJenllichl. Es tolglen ihr bis 1938 weilere 120 Arbeilen, die sich
aui die untefsuchung und werlbeurtei lung der versch edenslen Gruppen von
Hel lpi lanzen erstreckien. aber auch rein medizlnis€hen ProbLernen gewidmet
waren. Enrsprechend seinem Ausbi ldungsgang und der von ihm verlrelenen
Grundsälze trat  er in Forschung und Lehre für die biologische und bio-
chemrsche Bichtung in der Pharmakognosie ein, de um die damalge Zeit  als
deskript ive Wissenschait  zu ersiarren drohle. Es war das lÜr die wei lere Enl
wicklung dieses Faches enlscheidende verdienst Pfol .  wasickys, erkannt
und sich datÜr elngeselzi  zu haben, daß die BeLrrtei lLrng einer Arzneidroge
nicht nur nach ihren äußeren fvlerkmalen, sondern vor a lem nach ihren Inhal ls-
stol fen und der wirkung derselben vorgenommen wetden dorle.  So selbsl-
veßländl ich uns das heute erschernen mag. so wenrg war es dies vor 40 oder
50 Jahren, Waslcky bediente sich bei senen ForschungsarbeLlen vorwle_
qend chemischer (mikrochemischer) und biolog scher Melhoden und l ieß diese
auch im unterr ichl  verwenden, was lür die dama|ge zeit  ebenlal ls eine Neu'
heit  darstel ! te- Unler seiner Anlei lung wurden drese Verfahren von seinen
SchÜlern immer wciter ausgebaul und verbesserl .  Seinen ldeenrelchlum und
seine r icht ige Intui t ion für die Lösung der verschiedenen Probleme konnten
soine [ ,4i la.beiter s lets ebenso bewundern wie sein phänomenales Gedächtnis
das ebenlal ls eine der Grundlagen seiner Erlolge darslel l te

welche Auigabe Prol .  Was ic ky der Pharmakognosie als Wisscnschal l
zuspraci, geht am deutlichsten aus seinem slandärdwerk dem Lehrbuch der
Physiopharmakognosie" (1929-1932) hervor,  auf das hier als einziges seiner
Vlerke besonders hingewicsen sei,  da es um die danral ige Zei l  bahnbfechend
wirkle- Erstmal ig waren darin die Arzneidrogen nicht nach morphologischen
Gesichtspunkten, sondern mit  Bücksicht aul  ihre lherapeui ische Verwendung'
unter lei l i  nach der chemischen Nalur ihrer Inhal isstol le,  beschrieben Es ent-
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sprach d ies der  Aul lassung,  d ie Prot .  Wasicky in  Wort  und Schr i l l  immer
ver t rat  ua. l  r?odurch er  zuö BegrÜnder dcr  Wiener Schule der  Pharmakognosie
wurde.  d ie n icht  nur  in  seinem Sinne lor tgetühr t  lv i rd.  sondern s ich auch be-
i ruchtend auf  d ie Lehr-  und Forschungsnchlungen an anderen Univers i tä ten

Solange Prof .  Wasicky in  Wien arbei ten konnie,  beschäf l ig le er  s ich
aber auch mn iachpol i t ischen,  sozia len und wir tschal l t rchen Probtemen,  Er  t rat
lür  d ie Fdrderung des Arzne p l lanzenänoaues zur  Gewinnung hochwert lger
e lnheimischer Drogen ern.  war a ls  Vors t render der  Arzne buchkommisslon
ma8geb ich an der  Schaf lLrng e ines neuen Oste.re ich ischen Arzne buches be-
te i l ig t ,  war  der  Gründer und erste Präsidenl  der  Osterre ich ischen [ ,4]krochemF
schen Gesel lschal l ,  wornl l  nur  d ie w chl igsten In leressen und Auigabengeb ete
W a s i c k y s  g e s l r e i l t  s e i n  s o L e n .  S e n e  E n e r g e  u n d  Z ä h i g k e i i  b e i  d e r  E f i e i -
chung der  gesteckten Ziee karnen ihm dabei  ebenso zugute wie sein Organ-

Diese Eigenschat len waren es wohl  auch d ie es Prof .  WasickV,  neben
seinen überragenden wissenschai t l ichen Fähigkei ten ermögl ichten,  s ich nach
dem Jahre 1938 nach k l j rzerem ALr lenlhal t  n  der  Schwejz und in Frankre ich in
Brasr l ien (Säo Paulo)  n icht  nur  e ine neue Exis lenz auizubauen,  sondern wieder
zum Führer  e ines e igenen Arbei lskre ises und zum Begründer neuer For
schungszentren zu werden.  Oie ihm nun zur  Ver lügunq s lehenden Arbei lsmög-
l ichkei len wa.en entsorechend der  Größe und dem Beichlum des Landes na-
l i l r l ich t ie l  umlangreicher  a ls  In Europa.  Für  den genia len Forscher boten d ie
unzähl igen,  n ich l  unlersuchlen z.  T.  jn  der  Volksmediz in veruendeten Pf ianzen
des rür  unsere Begr i f le  unendl ichen Baumes e in äußerst  ver lockendes Auf-
gabengebiet .  Pro l .  Wasrcky efwres s ich d iese.  daraus etuachsenden Ver-
antwortung in e iner  ihm zunächsl  t remden Umgebung n icht  nur  qewachsen.
sondern vermochte sehr  bald ernen großen Schü erkre is  um s ich zu sammein
und durch seine Ideen und serne Tarkra i l  an der  Err ich lung neuer Inst  Iu te
mi tzuwirken.  Uber 100 P!b i ikat ionen legen Zeugn s von serner  wissenschaf t -
ichen Täi igkei t  wahrend der  Lebenslahre in  Brasi l ien ab.  An Cer Ausbi ld !nq

des wlssenschaf l l ichen Nachw!chses auf  dem Gebiet  der  Arznerolanzer ior-
schung in Brasl ien is1 er  zwefe los maßqebend bete i lq t .  Nach sei fer  Enrer l -
t ierung im Jahre 1954 begann er  r i  t  70 Jahren Forsch!ngsre sen zur  A! i f ind!ng
neuer Hei lp l lanzen zu untefnehmen und w rk le nach v ie le Jahre a ls  Ler ter
e ines von ihm neu gegründeten Pharmakolog schen nsl i tu les in  Santa [4af ia .
)or l  verbrachte er  lange Zer l  hrndurch tewers mehrere Monäte des Jahres.

wäh.end sein e igent l icher  Wohns, lu Säo Paulo b l ieb
Von Europa aus ls t  es nLcht  lercht .  de Eedeutuno ncht iq zu er iassen.  d ie

?rof  wasicky wahrend sorner  ias l  30tähr igen iat roker t  in  Erasi t ien tür
d ieses Land lm l l inb l ick aul  d ie wrssenschal i l iche Er iorschung der  F lora besaß.
Wi.  können s ie nur  nach dem erniessen.  v /äs er  wäh.end der  etwa 20 Jahre
ars Lei ler  des Pi rarmakognosr ischon Inst r tu les in  Wien vol tbrachte.  We. das
Glück hatre.  Vo. lesungen De:  Prof .  Wasrcky zu hören oder zu seinen Mi t -
arbei lern zu zäh1en.  wird srcn c j - .s  s larken Eincruci€s.  den d iese überreoende
PersdnIchhprt  dusubre wont  s ters berußt  b,e:oen In ote icher  Werse-  wrrd
Prof-  Wasicky wohl  beisoie igebend aul  v ,€te Gene.at ionen von Pharma-
zeulen auch in der  Neuef  we r  gewirk l  habef .

D a s  L e b e D  P r o l  W a s i c k y s  k a f l n  a i s  e r n , n  t e d e r  H i n s i c n t  e r t ü t t t e s
angesehen werden Neben dcn von a l len Fachleulen anerkannten Er iotgen
serner  Täl lgker l  und den b ie bencen Errungenschai ten seines Wirkens sp e len
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die ihm zu L-ebrc, lcr  zu le! r  oaworCeoen Ehr!ngen nur  e ine unlergeordnete
F o l e  D r ' E n r e n a o f . o r ! : c  d e r  l l l r i t c r : : ! r l c n  ! o n  P a ,  s  ! n d  V r ' r e n  s o w i o  d i e
z a h l r e l c h e n  i n -  u n d  a u . . . c , . c h e n  O ' c e n  ! n d  E h f c n z c r c h e r  z e i g e n  l e d i 9 l i c h ,
d a ß  a L c h  c i , e  m a t , g c b ! . C . n  S r c  e n  d r e  L e : i i u n 9 . n  P r o l  \ r y a s i c k y s  r l c h l g
e,nzuschärzen wuble j l  Es vrar  hm a!cf r  vor ! röfn i  n  sein. r  Fra!  Df .  N4ar lanne
Wasrcky e ine l rcue !nd \e.s l : rndn,svc Le [1,13 be, ler  n geiufden zu haban und
seinen Sohn Proi .  Dr  nol rer io  Wescky ars Nrc l r loLger aul  e inem seiner  Lehr-
stu i r  e  rn S:o PauLo z ' r  sehen.

y v , r  n  O s l e r f e c h  L c n i l e n  P r o i  W a s r c k )  z v r a r  s e , i  d e m  J a h r e  1 9 3 8
nrchi  mehr parsonl r .h b.gruDen.  haben inn scer  nremals vergessen und waren
br ie l | .n  sränorg In Koniakr  mi l  ihm. Nun Konnen w,r  Lhm nur noch Über das
Grab i lna ls  oen Danx l l r  a i  das aussprecnen \ !as er  uns an Wssen und Er-
kennln isscn vermi l lc l :  h31 Lfd so \ r r ra Er inner lng wei ler
l€ben.  Aber auch spaiercn General ronen wrrd der  Name \ ry  a s  i  c  k  y  s länd g
ern Bagr i l l  se n.  l rc fn sre s.h mi1 Pharmakognos € beschäl l iq len.

E . S o o s

H e r r n  P r o f  D r  R o o c r l o  W a s i c k v  l e f d e f k e n  w i r  e i n  V e r z € i c h n i s
der  Arbei len seines Valers.  d e dreser  nach dem Jahre 1953 veröf fent l ich le.  Es
sle l l t  c j res e ine Eroanz!ng z iJ  der  senaruel rgen Zusamnrensle l  ung von
L  F u c h s  d a f .  o , e  I n  d i e s e r  Z e r i s c h . i i l  a n l : 8 l c r  d e s  7 0  G e b u ( s t a g e s  v o n
F r o f  w a s i c k y  l o r ö i i a n l l , c n i  v r l , r d e  ( s , e h e  S c r  P n a r m . 2 1 , 2 3 5  [ 1 9 5 3 ] ) .
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